
Anzeigen Verlag im Netz Kevag Telekom Inte

Ticker  Wetter  Regionales  Foto des Tages  Karikatur  Kalender  Forum  Archiv  

  

Runder Tisch bleibt Ziel 
Bürgerinitiative Heddesdorfer Berg: Probleme mit Biomasse-Heizkraftwerk in Gesprächen 
lösen 

Die Gesundheit der Bürger muss Vorrang vor der Wirtschaftlichkeit einer Anlage haben: 
Das ist das Credo der Bürgerinitiative Heddesdorfer Berg, die sich kritisch mit dem 
Biomasse-Heizkraftwerk auf dem Rasselstein-Gelände auseinander setzt. Ihr Ziel:Einen 
Runden Tisch einberufen, an dem problemorientiert und sachlich diskutiert werden 
kann. 

NEUWIED. Ihr Ziel ist es, die ihrer Meinung nach bestehenden Mängel rund um das Biomasse-
Heizkraftwerk der Firma Flohr zu beseitigen: Daher treffen sich die Mitglieder der 
Bürgerinitiative Heddesdorfer Berg (BI) regelmäßig. Groß war ihr Erstaunen als bei ihrer letzten 
öffentlichen Versammlung auch der Geschäftsführende Gesellschafter der Firma 

Flohr, Ralf Engel, erschien. 

Da man eher die weitere Marschroute für den Kampf gegen Missstände abstecken wollte, 
handelte man die allgemeinen öffentlichen Dinge rasch ab, um dann zu einer geschlossenen 
Mitgliederversammlung zu kommen - und bei der blieb Ralf Engel außen vor. Nicht indes zehn 
neue Mitglieder, die an diesem Abend der BI beitraten. 

"Wir sind mittlerweile 211 Leute", erklärt Horst Höffken, einer der BI-Sprecher, nicht ohne Stolz. 
Der BI sei natürlich klar, dass sie nicht gegen den Betrieb des Heizkraftwerks mobil machen 
könne. Der Vereinigung geht es um anderes. "Wir versuchen, einen offenen Dialog zu 
initiieren", meint Sprecher Hans-Willi Grüber. "Wir haben Mängel zu beklagen, doch die 
Verantwortlichen lehnen es ab, sich mit uns an einen Tisch zu setzen." 

Für die Anwohner des Heddesdorfer Bergs hat es mittlerweile fast schon Tradition: War es zu 
Weihnachten 2004 ein eigenartiger Staubpartikelniederschlag, der für Unruhe sorgte, so 
wurden sie an Heilig Abend 2005 gegen 16 Uhr durch eine riesige Dampfwolke und einen 
schrillen Pfeifton aufgeschreckt. Über Stunden versuchten Anwohner des Heddesdorfer Bergs 
Verantwortliche zu erreichen - ohne Erfolg. Schließlich informierten sie die Polizei und auch die 
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord (SGD). Von Seiten des Betreibers wurden laut BI 
keine Angaben zum Störfall gemacht. "Für uns ist das ein Paradebeispiel wie desinformiert 
man die Öffentlichkeit lässt", betont Grüber. "Alles was wir wollen ist der Dialog. Aber Herr 
Engel spricht nicht mit uns beiden". 

Am 11. Januar antwortete immerhin die SGD, berichtete, dass im "Dampfrückholsystem eine 
Störung aufgetreten sei und sich daher ein Überdruck entwickelt habe, der via Sicherheitsventil 
abgleitet worden sei. Dieses Sicherheitsventil konnte seinerseits nicht mehr geschlossen 
werden, nachdem die Störung im Rückholsystem behoben worden war." Das Kraftwerk musste 
daher abgeschaltet werden und ging erst wieder am 28. Dezember in Betrieb. Mit Interesse 
verfolgen die BI-Mitglieder nun, dass zumindest die SPD sich gegen die geplante Anlage auf 
dem Andernacher Rasselstein-Gelände ausspricht. Ganz nachvollziehen können sie die 
Haltung allerdings nicht. "Hier in Neuwied werden die bestehenden oder geplanten 
Heizkraftwerke seitens der Lokalpolitiker nicht kritisiert", erklären Höffken und Grüber. Vom 
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Stadtvorstand und den politischen Parteien fühle man sich allein gelassen: "Nur Stadtrat 
Werner Hammmes hat den Kontakt gesucht. Wir sind aber keine Rebellen, wir wollen 
gemeinsam nach Lösungen suchen, mit denen alle Beteiligten leben können." 

So hat die BI konkrete Forderungen: Rücknahme der Genehmigung für das Verbrennen der 
Altholzklassen III und IV, verbesserte Lärmschutzmaßnahmen und einen höheren Kamin. 
"Wichtig wäre eine Sprühnebelanlage für die Shredderanlage" meint Höffken, "damit endlich 
mit der Staubentwicklung Schluss ist."    Frank Blum 
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